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Verordnung der Bundesministerin für Bildung, mit der die Verordnung des 
Bundesministers für Unterricht und Kunst über die Aufbewahrungsfristen von 
in den Schulen zu führenden Aufzeichnungen und die Verordnung des Bun-
desministers für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten über die Aufbewah-
rungsfristen von in den Zentrallehranschalten für Berufstätige zu führenden 
Aufzeichnungen geändert werden 
 

 

Die Bundesarbeitskammer (BAK) erhebt keinen Einwand gegen den vorliegenden Verord-

nungsentwurf der Prüfungsordnung AHS und die Verordnung über die Aufbewahrungsfristen 

von in den Schulen zu führenden Aufzeichnungen.  

 

Mit der Novellierung des Schulrechtsänderungsgesetzes 2016 BGBl I Nr. 56/2016, wurden 

auch die Bestimmungen betreffend Schülerstammblätter, Klassenbücher etc. angepasst. Die 

Regelungen bezüglich der Aufbewahrungsfristen dieser Aufzeichnungen wurden im Zuge die-

ser Anpassung von Verordnungs- auf Gesetzesniveau gehoben und in die §§ 77 und 77a 

Schulunterrichtsgesetz (SchUG) bzw. §§ 65 und 65a Schulunterrichtsgesetz für Berufstätige, 

Kollegs und Vorbereitungslehrgänge (SchUG-BKV) integriert. Durch die vorliegende Novelle 

werden die bisher geltenden Verordnungen unter Einführung einer Übergangsbestimmung 

aufgehoben. 
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